
Engen:
Märchenhafte 
TV-Schau S. 3

Hilzingen:
Weihnachtlicher 
Zauber S. 8

Voran gehen
 Die Gräben scheinen tief, die 
das beschauliche Hegaustädt-
chen Aach durchziehen. Die 
Fronten sind verhärtet, wenn 
es um Größe, Standort und Be-
treiber des geplanten Pflege-
heims geht. Dabei übernehmen 
fünf Gemeinderäte und Bür-
germeister Severin Graf viel 
Verantwortung für ihr Votum 
zugunsten der kleinen Varian-
te, die »maßgeschneidert für 
Aach« sei. Unabhängig von al-
lem Taktieren und Lavieren - 
öffentlich und im Hintergrund 
- gilt es nun, den Beschluss zu 
akzeptieren und gemeinsam 
zum Wohle der Aacher Bürger 
das Projekt voran zu bringen. 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Büßlingen: 
Rasante 
Komödie S. 8

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Engen:
Kicken bei 
Olli Sorg S. 9

16. DEZEMBER 2015 WOCHE 51 HE/AUFLAGE 20.109 GESAMTAUFLAGE 86.572 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -
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WOCHENBLATT
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OHE

Gailingen: Heinz
Brennenstuhl
geehrt S. 3

Hegau: Künstler 
und Kulturszene 
bedacht S. 18

- Anzeige -

SINGEN VERZAUBERT AM

 RATHAUSPLATZ

Langsam geht der Singener Weih-
nachtsmarkt ins Finale. Noch bis zum 
23. Dezember kann man den Advent 
auf dem Rathausplatz genießen - 
oder manche Gaudi erleben. Und das 
sogar über Weihnachten hinaus. 
Denn der Hüttenzauber in der »Erdin-
ger Urweisse Hütt’n« geht ja noch bis 
Silvester weiter. Dafür wird eine 
Platzreservierung ans Herz gelegt. 
Der Lions Club Singen-Hegau lädt am 
Sonntag ganz besonders ein: er brät 
am »Mocca«-Stand Hamburger fürs 
Kinderheim St. Peter und Paul. Mehr 
auf den Seiten 10 und 11.

SINGEN VOR FREUDE NEU

SCHÖNE WEIHNACHTEN!

Die letzte Ausgabe von »Singen vor 
Freude NEU« in diesem Jahr (siehe 
Seite 15) dreht sich - wie könnte es 
anders sein - um Weihnachten: ob 
Last-Minute-Geschenke, etwas Schi-
ckes zum Anziehen für die Festaben-
de, neue Heimtextilien zum Einku-
scheln, Karten für’s Theater, feine 
Plätzchen, Mittelchen gegen Magen-
weh oder ein Abnehmprogramm 
nach den Feiertagen - Singen ist viel-
seitig und die Auswahl ist groß. Und 
natürlich wünschen alle Inserenten 
ihren Kunden schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch nach 2016.

ABFALLKALENDER DER

STADTWERKE SINGEN

In der heutigen Ausgabe des WO-
CHENBLATTs für Singen und die Sin-
gener Ortsteile liegt der aktuelle Ab-
fallkalender der Stadtwerke Singen 
für das Jahr 2016 bei. Er beinhaltet 
alle wichtigen Themen und Termine 
rund ums Thema Abfall und Wert-
stoffe und wurde durch die Agentur 
»konzept+« des WOCHENBLATTs ge-
setzt und gestaltet. 
Wer den Kalender als Einwohner von 
Singen nicht im Briefkasten hat, mel-
det sich bitte in der WOCHENBLATT-
Zentrale in Singen unter der Nummer 
07731/8800-0.

Engen (ha). Zur langen Nacht 
der kurzen Filme lädt die Ate-
liergemeinschaft im Schützen-
turm zusammen mit dem Ju-
gendtreff im Hexenwegle am 
Samstag, 19. Dezember, ein. 
Von 16 bis 24 Uhr werden im 
und vor dem Schützenturm so-
wie im Jugendtreff von 17 bis 
21 Uhr insgesamt über 70 Kurz-
filme gezeigt. Das Besondere: 
Besucher können beliebig kom-
men und gehen. Gezeigt werden 

im Schützenturm anfangs Filme 
für Kinder, alte Werbefilme und 
nachdenkliche Geschichten. Im 
Hexenwegle gibt es Kurzfilme 
von Engener Jugendlichen und 
über das Erwachsenwerden. 
Den Abschluss im Schützen-
turm bilden 25 Kurzfilme von 
25 internationalen Regisseuren 
aus 25 Ländern, die eines ge-
meinsam haben: das Thema 
»Europäische Visionen«. Infos 
unter www.kurzfilmtag.com. 

Lange Nacht 
der kurzen Filme Bietingen (of/swb). Der bisheri-

ge Trainer der Boxabteilung des 
TV Bietingen, Siegfried Pauly, 
hat auf eigenen Wunsch sein 
Traineramt mit sofortiger Wir-
kung niedergelegt. Das teilte der 
TV Bietingen schriftlich mit. 
Pauly wird der rechten Szene 
zugeordnet und will als Land-
tagskandidat der NPD im Früh-
jahr antreten. Es habe aufgrund 
der Presseberichte keine Austrit-
te gegeben, teilte der Verein ent-
gegen anderslautenden Berich-
ten in Tagesmedien zudem mit.

Boxtrainer legt 
Amt nieder

 Aach (mu). Die Luft war zum 
Schneiden am Montagabend 
im Sitzungssaal des Aacher 
Rathauses. Die Stimmung an-
gespannt. Das Thema »Ansied-
lung einer Pflegeeinrichtung/
Seniorenwohnanlage« erhitzt 
seit Wochen die Gemüter in der 
Hegaustadt Aach, spaltet den 
Gemeinderat in zwei Lager und 
zieht auch in der Bevölkerung 
einen Graben. Am Montag-
abend fochten vor über 50 Zu-
hörern die beiden Ratsfronten 
ihren Strauß aus - teilweise mit 
scharfer Klinge. Fünf Gemein-
deräte sprachen sich vehement 
für die große Variante des In-
vestors Daniel Dilger mit 80 
Plätzen und 18 barrierefreien 
Wohnungen an der E-Werk-
Straße aus; die anderen fünf 
und Bürgermeister Severin 
Graf befürworteten die kleinere 
Variante mit 30 Plätzen und 
zehn Wohnungen. Entspre-
chend endete die Abstimmung 
mit dem Grundsatzentschluss 
zugunsten der kleineren Vari-
ante - mit Bürgermeister Graf 
als Zünglein an der Waage.
Vorab appellierte Graf an die 

Ratsrunde, trotz der ange-
spannten Atmosphäre das ge-
meinsame Ziel nicht aus den 
Augen zu verlieren: »Wir sind 
in der komfortablen Lage, die 
Wahl zwischen drei Interessen-
ten für den Bau einer Pflege-
einrichtung zu haben. Auch 
wenn wir verschiedene Wege 
befürworten, wollen wir das-
selbe - dass unsere Senioren im 
Ort bleiben können«, so Graf.
Sein Favorit, ein »Quatiers-
haus« an der Längenbergstraße, 
wurde in einem ersten Entwurf 
von Hartmut von Schöning, 
Stiftungsvorstand des evange-
lischen Stifts Freiburg, vorab 
vorgestellt. Das Stift betreibt 

insgesamt zwölf Einrichtun-
gen, auch in Stockach, Kon-
stanz und Blumenfeld. 
In Aach ist ein zweigeschossi-
ges Flachdachgebäude mit zwei 
Wohngruppen à 15 Plätzen, je 
einem großzügigen Gemein-
schaftsraum und direktem Zu-
gang in den Garten mit der Op-
tion auf einen Vergrößerungs-
anbau vorgesehen. Im Oberge-
schoss sollen zehn barrierefreie 
Mietwohnungen von zwei bis 
vier Zimmern entstehen. Von 
Schöning erläuterte auch das 
Konzept der Stiftung, das fami-
liäre Strukturen und die Ein-
bindung ins örtliche Gemein-
wesen durch eine öffentliche 

Begegnungsstätte umfasst. 
»Ehrenamtliche sind bei uns 
herzlich willkommen und wer-
den von den professionellen 
Kräften unterstützt«, erklärte 
der Stiftungsvorstand an die 
Adresse des Sozialen Netzwer-
kes. Zudem sieht das Konzept 
generationenübergreifende Be-
gegnungen vor, die in Aach 
durch die Nähe zum Kindergar-
ten möglich wären. Einen wei-
teren Vorteil dieser Variante 
zeigte Bürgermeister Graf auf: 
Anders als beim Dilger-Modell 
oder der Variante der Stiftung 
Liebenau sei eine finanzielle 
Beteiligung der Gemeinde nicht 
erforderlich. Denn das evange-

lische Stift einigte sich bereits 
mit der katholischen Kirche als 
Grundstückseigentümer, die 
das rund 3.000 Quadratmeter 
große Areal in Erbpacht zur 
Verfügung stellen würde. 
Durch den neuen Standort an 
der Längenbergstraße würde 
der Bereich an der E-Werk-
Straße für eine mögliche Bau-
landentwicklung zur Verfü-
gung stehen, fügte Severin 
Graf einen weiteren Pluspunkt 
des Stifts-Entwurfes hinzu, der 
für ihn die »maßgeschneiderte 
Variante für die Stadt Aach ist«. 
Ganz anders sahen es die Be-
fürworter des Dilger-Modells. 
Sie kritisierten den Standort an 
der Längenbergstraße als unge-
eignet, und die geplanten 30 
Plätze würden nicht den Bedarf 
in Aach decken. Zu viele offene 
Fragen wollte Ratsherr Michael 
Graf noch klären und bean-
tragte eine Vertagung der Be-
schlussfassung. Diese wurde 
aber mit 6 zu 5 Stimmen abge-
lehnt, um anschließend mit 
demselben Stimmverhältnis die 
kleine Variante mehrheitlich 
anzunehmen. 

Das Zünglein gab den Ausschlag
Gemeinderat Aach spricht sich mit 6 zu 5 Stimmen für kleine Variante eines Pflegeheims aus

Das evangelische Stift Freiburg stellte diesen ersten Entwurf einer Pflegeeinrichtung in Aach vor. 

Engen (mu). 2016 wird ein Re-
kordjahr für die Stadt Engen: 
Der Gemeinderat beschloss am 
Dienstag Abend einstimmig den 
Haushalt 2016, der mit einem 
Volumen von 37,8 Millionen 
Euro ebenso eine Rekordmarke 
setzte wie der Verwaltungs-
haushalt mit 30,7 Millionen 
Euro und die Rücklagen mit 
12,9 Millionen Euro. »Damit ha-
ben wir einen starken Gestal-
tungsspielraum«, so Bürger-
meister Moser. Mehr darüber in 
der nächsten Ausgabe.

Ein Jahr 
der Rekorde

 Tengen (mu). Auf seiner jüngs-
ten Sitzung brachte der Ge-
meinderat Tengen den Wind-
park in Wiechs am Randen ein 
gutes Stück weiter voran. Ein-
stimmig wurde der Antrag auf 
Erteilung einer immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung 
zur Errichtung von drei Wind-
kraftanlagen der IG Hegauwind 
am Standort Verenaforen gebil-
ligt. Nun muss das Landratsamt 
in Konstanz grünes Licht geben. 
Bis 2017 sollen die Windkrafträ-
der in Betrieb gehen.

Windpark weiter 
gebracht

 Engen (mu). Gleich zwei Rekto-
ren wurden am Dienstag von 
Schulamtsleiter Karlheinz Deu-
ßen in ihr Amt in Engen einge-
führt: Wolfram Vent-Schmidt ist 
neuer Schulleiter des Anne-
Frank-Schulverbundes mit 761 
Schülern und Nadja Hennes lei-
tet künftig die Hewenschule. 
Schüler, Kollegen und Gastred-

ner hießen die neu-
en Schulleiter will-
kommen. Bilder 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Rektoren im 
Doppelpack

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

HEUTE SCHON AN
MORGEN DENKEN.

Wir planen mit Ihnen 
die geeignete Heizung 
für Ihr Eigenheim.
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 Singen (swb). Die SKG 77 Sin-
gen hat 6:2 gegen KSV Hölzle-
bruck verloren. Schon seit vie-
len Jahren ist dieses Auswärts-
spiel eine große Hürde für die 
Singener, doch noch nie waren 
sie so nahe an einem Unent-
schieden wie bei diesem Spiel. 
In der Startpaarung gingen Ke-
vin Köcher (601 Holz) und Felix 
Grille (511 Holz) auf die Bah-
nen, wobei Köcher seinen 
Mannschaftspunkt klar ge-
wann. Dann traten Daniel 
Schmid (575 Holz ) und Wolf-
gang Müller (482 Holz) an, wo-
bei Daniel Schmid seinen 
Mannschaftspunkt holte. In der 
entscheidenden Schlusspaa-
rung spielten Wolfgang Köcher 
(529 Holz) und Roland Merk 
(538 Holz). Diese hätten bis zur 
letzten Bahn noch ein knappes 
Unentschieden erkämpfen kön-
nen. Doch die zwei Mann-
schaftspunkte und auch die 
Mannschaftspunkte für das Ge-
samtergebnis von 3269 zu 3236 
gingen verloren.
In der nächsten Woche treten 
vier Spieler der SKG noch ein-
mal für das Halbfinale des 
SKV-Pokals an, um sich den 
Platz für das Finale erkämpfen.

SKG verliert
in Hölzlebruck

 Singen (swb). Nach dem ver-
dienten Sieg mit 30:8 gegen die 
Oberligareserve des KG Baien-
furt am letzten Samstag treffen 
die Ringer des StTV Singen in 
der Waldeckhalle am Freitag, 
18. Dezember, um 20.30 Uhr 
auf den VfL Mühlheim.
In der Vorrunde konnte sich die 
StTV-Singen-Staffel bei den 
Gästen mit 21:16 durchsetzen. 
Mit einem Sieg kann der gute 4. 

Tabellenplatz zum Saison-
schluss verteidigt werden.
Die 2. Schülermannschaft des 
StTV muss zum KG Wurmlin-
gen-Tuttlingen II. Da sie vor 
dieser Begegnung uneinholbar 
auf Platz 1 in der Tabelle steht, 
werden die Ringer um die Trai-
ner Peter Schrell und Dawid 
Solich den verdient gewonne-
nen Pokal für die Meisterschaft 
in der A-Klasse bekommen.

4. Platz verteidigen
Saisonabschluss der StTV Ringer

Gottmadingen (swb). Die Rin-
ger des KSV unterlagen im vor-
letzten Rundenkampf bei der 
RG Hausen Zell knapp mit 
14:16. Die Niederlage ändert 
nichts am Tabellenstand, die 
Gottmadinger belegen nach wie 
vor den dritten Platz mit sieben 
Punkten Vorsprung auf Woll-
matingen. Kommenden Sams-
tag, 19. Dezember, empfängt 
der KSV Gottmadingen die 
Mannschaft aus Kandern und 

möchte sich im letzten Heim-
kampf gebührend von seinem 
Publikum verabschieden, 
Kampfbeginn in der Gottma-
dinger Hebelhalle ist bereits um 
19 Uhr.
Die zweite Mannschaft gewann 
am Samstag in Villingen mit 
19:9 und sicherte sich damit die 
Klasse. Sie empfängt nächsten 
Samstag die Mannschaft aus 
Taisersdorf, Kampfbeginn ist 
um 17.30 Uhr.

Letzter 
Heimkampf 

Volkertshausen (of). Gleich in 
vier verschiedene Akte hatte 
der Musikverein Volkertshau-
sen sein Festkonzert aufgeteilt, 
um das Thema »Rock und Klas-
sik« aus vielen Blickpunkten zu 
beleuchten. Gerade diese Viel-
falt stieß beim Publikum auf 
größte Begeisterung. Der 
Abend in der fast bis auf den 
letzten Platz besetzten »Alten 
Kirche« war freilich auch dra-
maturgisch geschickt geplant: 
Das Jugendorchester unter der 
Leitung von Andreas Maurer 
ließ schon einmal ganz schön 
rockig aufhorchen, zum Bei-
spiel mit »Livin‘ on a Prayer«. 
Schmeichelhafter war da gleich 
im Anschluss der Frauenchor 
»Impuls« unter der Leitung von 
Hildegard Hoffmann, der das 
Thema »Mann und Frau« 
»rockig« betrachtete: Deshalb 
so sinnige Songs wie »Männer« 
von Grönemeyer, »Eternal Fla-
me« von den Bangles oder »Für 
Frauen ist das kein Problem«. 
Die Sängerinnen konnten im 
Applaus baden, doch es kam 
noch besser.
Das Saxophon-Quartett des 
Musikvereins brauchte nur 

zwei Stücke, »COWS« von 
»Kansas« und Brahms »Ungari-
schen Tanz Nr. 5«, um die Zu-
hörer weiter in Rage zu brin-
gen, denn hier gab es eine 
wahrlich spannende Perfor-
mance zu erleben. Mit rockigen 
Tänzen.
Und es kam noch besser: Denn 
der Musikverein hatte sich zwi-
schen Rock und Klassik einiges 
vorgenommen: Der Start mit 
Rossinis »Diebischer Elster« war 
einer der grandiosesten, wahr-
scheinlich in der ganzen Ge-
schichte, denn diese Ouvertüre 

ist schon Rock in seiner ganzen 
Dynamik und Theatralik der 
Stimmungen. Da folgte der 
Kulturstreit auf den Fuß, denn 
das »Phil Collins«-Medley im 
Anschluss war wesentlich zah-
mer, wenn auch mit »Toto in 
Concert« nochmals bis zum An-
schlag aufgedreht wurde. Sol-
che Abende vergisst man nicht 
so schnell.

Mehr Bilder vom 
Festkonzert unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Rockige Klassik
MV Volkertshausen wagt Neuland

Zum Festkonzert des Musikverein Volkertshausen konnten Friedberg 
Frick und Dr. Günter Spiri für 40 Jahre, Günther Feininger und 
Bernhard Schädler für 50 aktive Jahre geehrt werden. Mit im Bild 
Markus Schönle vom Blasmusikverband und MV-Präsident Helmut 
Messmer. swb-Bild: of

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Noch mehr tolle Events
in der Region gibt´s

unter

auf Eurem handy

www.waswannwo.tips

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION   AKTION   AKTION

Putenpfanne
China

raffiniert gewürzt

100 g € 1,09

das schmeckt immer

Cordon bleu
vom Schinken
mit viel Käse

100 g € 0,99

zart gelagert

Ochsensteaks
oder

Entrecote
100 g € 2,39

allseits beliebt

Paprikalyoner
oder

Eierlyoner

100 g € 1,29

aus eigener Produktion

Wildschwein-
Salami

im Ring

100 g € 2,24

die schmecken lecker

Hähnchenbrust-
filet

auch gewürzt

100 g € 1,19
mit viel magerem Rindfleisch

Krakauer
mit Kümmel

100 g € 1,09

frisch – knackig – gut

Servela

100 g € 0,99

aus dem milden
Tannenrauch

Lachsschinken
natürlich

100 g € 1,69

Wenn‘s einfach gut werden muss.

Steißlingen - 07738 5090

Der Winter kommt, die Erkältung auch.
Durch Heizung drinnen und Kälte draußen

trocknen die Schleimhäute in der Nase aus. Es
kann schneller zu einer Infektion kommen.

Die Schleimhäute produzieren mehr Sekret,
schwellen zu und schon staut sich das Sekret in

den Nebenhöhlen.
Ergebnis: Druckgefühl an Nase, Augen und

Ohren, evtl. eine Mittelohrentzündung bei 
kleineren Kindern, Kopfschmerzen, kein 

Geruchssinn.
Was tun?

Wir empfehlen abschwellende Nasensprays
(Otriven), pflanzliche Sekretlöser (Sinupret, 

Gelomyrtol), Dampfinhalation. Die trockenen Schleimhäute befeuchten
mit Meerwasserspray wie auch Schmerzmittel wie Paracetamol

und Ibuprofen gegen die akuten Kopfschmerzen.
Wie immer stehen wir Ihnen bei allen Fragen zur Verfügung.

Ihr Team der Apotheke Sauter

Apotheke Sauter
Ekkehardstr. 18 | 78224 Singen 

Tel. 077 31/6 30 35 
bestellung@apotheke-sauter.de 

Frau Feuerstein

„SINUSITIS“
(NASENNEBENHÖHLENENTZÜNDUNG)

❤lichen Dank
für die tolle Zusammenarbeit meiner

Handwerker der Firmen:
Schönegg, Schlegel, Schwarz,

Sauter, R. Masanek,
U. Jäger & H. Mohr.

Unsere Gäste sind begeistert.

Frohe Weihnachten und ein gesundes,
erfolgreiches neues Jahr

wünscht Hotel Garni

Karo & Berthold Halbherr

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr,
verbunden mit bestem Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

www.iozzo.de

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Täglich geöffnet vom 10.12.2015
bis 23.12.2015 (außer sonntags)

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 86
78239 Rielasingen-Worblingen

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Weihnachtsaufschnitt
gut sortiert in handwerklicher
Spitzenqualität
100 g                                                       1,50
Schinkenparade
Bauern-, Hinter-, Wacholder-, Zigeuner-,
Kasseler-, Römerbraten – unser
komplettes Sortiment
100 g                                                       1,50
Bierschinken
mit viel mageren Schinkenwürfeln /
auch als Fleischkäse und
Rinderbierschinken
100 g                                                       1,30

Rinderrouladen
aus der Oberschale / auch gerne gefüllt

in dreierlei Sorten

100 g                                                       1,45
Rumpsteak / Roastbeef
zart gelagert / marmoriert –

ein Genuss

100 g                                                       2,69
Schweinerücken
mager, ohne Fett und Sehnen

100 g                                                       1,00  

Unseren Kunden wünschen wir ein besinnliches und fröhliches Weihnachtsfest –
wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen.
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Vorweihnachtliche Stimmung 
herrschte in der Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau, Fi-
liale Engen, beim Schmücken 
des Weihnachtsbaumes durch 
die Kinder des Kinderhauses 
Glockenziel. Mit selbst gebas-
teltem Weihnachtsschmuck 
und Nikolausliedern erfreuten 
die Vorschulkinder die Mitar-
beiter und Kunden der Bank.

Angela Savin aus Bietingen 
war das Glück hold. Sie konn-
te beim Herbstmarkt die Fra-
gen zum Preisrätsel der 
Schachfreunde richtig beant-
worten und gewann bei der 
Verlosung nun das besondere 
Schachbuch »64 Monate auf 
64 Feldern«. Im Bild Dr. Erwin 
Bayer, der Vorsitzende der 
Schachfreunde Gottmadin-
gen, bei der Übergabe des 
Preises. 

ALLES RICHTIG

GESCHMÜCKT

Engen (swb). Die Stadt Engen 
ehrt am Sonntag, 10. Januar, 
um 16 Uhr in der neuen Stadt-
halle im Rahmen des Neujahrs-
empfangs mit Bürgerehrung 
Kreisarchivar Wolfgang Kra-
mer. Bürgermeister Johannes 
Moser wird das Engagement 
des zu Ehrenden in dieser Fei-
erstunde gebührend würdigen. 
Für die Festrede konnte Dr. Lo-
thar Ulsamer, Leiter für föderale 
und kommunale Projekte der 
Daimler AG, gewonnen werden. 
Musikalisch umrahmt wird die-
ser Nachmittag von der Stadt-
musik Engen. Die Bevölkerung 
ist zu dieser Feierlichkeit herz-
lich eingeladen. 

Ehrung und 
Empfang

Engen (swb). Erfreuliche Nach-
richt aus Stuttgart: Das Sozial-
ministerium fördert das Wohn-
projekt für Behinderte, das die 
Ziegler’schen Anstalten in En-
gen errichten wollen, mit 
knapp einer Million Euro. »Da-
mit leistet die Landesregierung 
einen wichtigen Beitrag für ei-
ne bessere Infrastruktur in En-
gen und Umgebung«, freut sich 
der Landtagsabgeordnete 
Hans-Peter Storz (SPD), der 
von Sozialministerin Katrin 
Altpeter über die Förderent-
scheidung informiert wurde.
Das Projekt der Ziegler’schen 
Anstalten sieht einen Wohnbe-
reich sowie einen Förder- und 
Betreuungsbereich vor. Für das 
Wohnen gibt das Land aus sei-
nen Haushaltsmitteln knapp 
400.000 Euro, die aus Mitteln 
der Ausgleichsabgabe nach 
dem Schwerbehindertengesetz 
um 370.000 Euro aufgestockt 
werden. Aus Landesmitteln 
werden zwölf Plätze im Förder- 
und Betreuungsbereich und 
fünf Betreuungsplätze für Se-
nioren mit knapp 200.000 Euro 
unterstützt.
 »Menschen mit Behinderungen 
brauchen wohnortnahe Förde-
rung und Betreuung und haben 
ein Recht auf ein selbstbe-
stimmtes Leben. Mit der Hilfe 
des Landes kommen wir einen 
großen Schritt voran«, sagte 
Hans-Peter Storz. 

Geldsegen für 
Behindertenheim

Gailingen (hz). Hohe Aus-
zeichnung für Heinz Brennen-
stuhl: Im Rahmen eines feierli-
chen Festaktes verlieh Landrat 
Frank Hämmerle, im Auftrag 
von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann, dem Gailinger 
Bürgermeister die Ehrennadel 
des Landes Baden-Württem-
berg. Die Ehrennadel erhalten 
Bürger des Landes, die sich 
durch eine langjährige (min-
destens 15 Jahre) ehrenamtli-
che Tätigkeit in Vereinen und 
Organisationen mit kulturellen, 
sportlichen oder sozialen Zielen 
um die Gemeinschaft besonders 
verdient machen. 
Fast 30 Jahre gehört das Gai-
linger Gemeindeoberhaupt be-
reits dem Kreistag an. Er ist 
Mitglied im Sozialausschuss, 

engagiert sich in der Jugendhil-
fe und gehört dem Bauaus-
schuss an. Brennenstuhl küm-

mert sich um die »Strukturkom-
mission Altenhilfe« und vertritt 
den Landkreis im Aufsichtsrat 

der »ambulanten Hilfe im Land-
kreis Konstanz«. Er ist der erste 
Vorsitzende des Altenpflege-

heims St. Hildegard e.V. (seit 
1995) und gleichzeitig der 
»Freunde des Hegau-Jugend-
werkes« sowie des Dorffestko-
mitees. Stellvertretend vertritt 
er den Verein für Jüdische Ge-
schichte und ist im Vorstand 
der Musikschule Westlicher He-
gau. Der Geehrte gehört zur 
Vorstandschaft des Trägerver-
eins Jugendwerk und des Kran-
kenhausfördervereins Singen. 
Frank Hämmerle bezeichnete 
Brennenstuhl als einen äußerst 
engagierten Kommunalpoliti-
ker und als einen Experten für 
soziale Themen. Der Landrat 
würdigte sein beispielhaftes 
Wirken und betonte, dass er 

stets großen Wert auf die 
grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit gelegt habe. Häm-
merle sprach in diesem Zusam-
menhang von einem »Brücken-
bauer«. Heinz Brennstuhl läute-
te seine Dankesrede mit einem 
persönlichen Nachtgebet ein. Er 
sagte: »Lieber Gott, verzeih den 
Rednern ihre Übertreibungen 
und mir, dass ich sie so gerne 
gehört habe«. Sein besonderer 
Dank galt seinen Wegbeglei-
tern. Brennenstuhl erwähnte: 
»Ich hatte stets das Glück, Men-
schen und Freunde um mich zu 
haben, die es gut mit mir mein-
ten und die mir vertrauten«. 
Das Ehrenamt bezeichnete er 
als etwas »Wunderbares und 
Einzigartiges«. Er versprach, 
sich auch künftig in der Ge-
meinschaft einzubringen und 
betonte: »Im Großen und Gan-
zen würde ich alles wieder ge-
nauso machen«. Zum Schluss 
sprach der Bürgermeister von 
seinem »wichtigsten Verein«. Er 
meinte damit seine Familie und 
bilanzierte: »Die Jahre sind wie 
im Flug vergangen, und meine 
Familie hat es mir ermöglicht, 
dass ich mich entfalten konn-
te«. 

Weitere Impressio-
nen von der Ehrung 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Auszeichnung für einen Brückenbauer
Landesehrennadel für Gailingens Bürgermeister Heinz Brennenstuhl 

 Gottmadingen (mu). Nach de-
taillierter Durchsicht beschloss 
der Gottmadinger Gemeinderat 
auf seiner jüngsten Sitzung je 
einstimmig den Verwaltungs-
haushalt 2016 mit einem Volu-
men von rund 21,52 Millionen 
Euro, den Vermögenshaushalt 
in Höhe von 2,487 Millionen 
Euro und den Gesamthaushalt 
2016 mit Anlagen. Die Zufüh-
rungsrate ist mit 773.000 Euro, 
die Rücklagenzuführung mit 
211.00 Euro veranschlagt. Die 
Rücklagen werden zum 1. Ja-
nuar 2016 rund 5,5 Millionen 
Euro betragen. Zudem ist eine 
günstige Kreditaufnahme von 
1,2 Millionen Euro vorgesehen. 
Kämmerer Andreas Ley mahnte 
das Gremium zur Ausgabendis-
ziplin und Haushaltskonsoli-
dierung angesichts der anste-
henden »Großbaustelle Schul-
verbund Eichendorffschule«. 
Diese kommt deutlich im Jahr 
2019 zum Tragen, wenn Ausga-
ben von rund 10,5 Millionen 

Euro dafür veranschlagt sind. 
Für das kommende Haushalts-
jahr stehen als größte Vorhaben 
der Neubau einer Flüchtlings-
unterkunft für rund 1,5 Millio-
nen Euro und die Fertigstellung 
von begonnenen Projekten wie 
der Bahnübergang Täschen, die 
Breitbandversorgung Ebringen 
und die Sanierung des Fried-
hofsgebäude in Bietingen an, 
die aber über Haushaltsreste fi-
nanziert werden.
Ansonsten, so Bürgermeister 
Michael Klinger, sei der Vermö-
genshaushalt 2016 »sehr ausge-
dünnt«. Dieser Sparkurs wird 
sich in 2017 laut Kämmerer 
Andreas Ley noch fortsetzen, 
ehe in 2018 mit dem Schulpro-
jekt begonnen werden soll. 
Auf der letzten Sitzung des 
Gottmadinger Gemeinderats in 
diesem Jahr am Dienstag, 22. 
Dezember, werden die Haus-
haltsberatungen fortgesetzt 
und die Grundsteuern sowie die 
Gewerbesteuer festgesetzt.

Auf Sparkurs
 Gottmadingen berät Haushalt 2016

 Engen (ha). Märchenhaft, zau-
berhaft, fabelhaft - der TV En-
gen begeisterte auch in diesem 
Jahr mit einem sportlich-krea-
tiven Feuerwerk bei seinem 
Jahresabschlussturnen. Unter 
dem Motto »Märchenhafte Dis-
ney Welt« wurden die zahlrei-
chen Zuschauer in der Groß-
sporthalle Engen am dritten 
Adventssonntag in das Reich 
der Prinzessinnen, Zwerge, 
Zauberer und sprechenden Tie-
re entführt. Unter der bewähr-
ten Leitung von Marita Kamen-
zin zeigten die Kinder- und Ju-
gendsportgruppen mit rund 
200 Mädchen und Jungen im 
Alter von zwei bis 15 Jahren 
wieder mit Begeisterung ihr 
ganzes Können. Die liebevoll 
gestalteten Kostüme passten 
wie die Musik perfekt zu den 
zwölf Darbietungen. Die The-
men waren unter anderem »Kö-
nig der Löwen«, »Aristocats«, 
»Anastasia« und »Der gestiefel-

te Kater«. Beim Eltern-Kind-
Turnen bezauberten die Kleins-
ten in ihren Zwergen- und 
Schneewittchen-Kostümen. 
»Wir möchten Ihnen zeigen, 
was wir Woche für Woche alles 
für tolle Sachen machen«, er-
klärte Marita Kamenzin. Und so 
führten die einzelnen Alters-
klassen zusammen mit ihren 
Gruppenleitern aus den Berei-
chen Geräte-Wettkampf-Tur-
nen, Breitensport, Tanz, Vor-
schul- und Kinderturnen und 
dem Circus Casanietto vor, was 
sie gelernt hatten. Nachdem am 
Ende alle Mitwirkenden ge-
meinsam auftraten und die 
ganze Halle zusammen tanzte 
und sang, klatschten die Zu-
schauer begeistert Beifall. 
Infos unter www.tv-engen.de.

Weitere Impressio-
nen unter bil-
der.wochen-
blatt.net.

Bunte Disney-Welt 
Märchenhafte Show des TV Engen

 Gailingen (swb). »Diese Musik 
ist Kult!«, lautet das Thema des 
diesjährigen Jahreskonzerts des 
Musikvereins Gailingen. Nach 
 monatelanger, intensiver Pro-
bentätigkeit mit Dirigent Xaver 
Martin werden die Musikerin-
nen und Musiker ihrem Publi-
kum am Samstag, 19. Dezem-
ber, ab 20 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm zum 
Thema »Kultklassiker der Mu-
sik« in der Hochrheinhalle prä-
sentieren. Dabei werden nicht 
nur Stücke von »Queen« oder 
Glenn Miller gespielt, sondern 
auch berühmte Werke von be-
kannten Komponisten wie John 
Williams, George Gershwin 
und Johann Strauss Sohn. 

Kultklassiker 
in Gailingen

Tengen (swb). Stimmungsvolle 
Melodien zur Weihnachtszeit 
präsentieren am Samstag, 19. 
Dezember, die Chorgemein-
schaft Blumenfeld-Tengen-Tal-
heim, der Instrumentalverein 
Büßlingen und die Stadtkapelle 
Tengen in der Randenhalle in 
Tengen. Unter Leitung von 
Thomas Löchle wird die Chor-
gemeinschaft das Weihnachts-
konzert mit dem spanischen 
Weihnachtslied »A la Nanita« 
eröffnen, ehe Klaus Lohmüller 
die Gäste begrüßen wird. Dann 
setzen Chor und der Instrumen-
talverein das weihnachtliche 
Programm mit Stücken wie 
»Petersburger Schlittenfahrt« 
und »Weißer Winterwald« mit 
der Begleitung von Amelie 
Stegmüller am Klavier bis zur 
Pause fort. Anschließend zeigt 
die Stadtkapelle Tengen unter 
der Leitung von Dirigent David 
Krause zum Motto »Fantasti-
sche Welten« ihr Können.

Weihnachtliche 
Melodien 

Auch das zweite Ehinger Glühweinfest der Quakenzunft zu-
gunsten des geplanten »Quakenbrunnens« war ein voller Erfolg. 
Bei Glühwein und Grillwurst genossen die Besucher die gemüt-
liche Stimmung auf dem Dorfplatz, der durch den Brunnen ver-
schönert werden soll. Die Musikkapelle Ehingen unterhielt mit 
weihnachtlichen Liedern. swb-Bild: Häufle

Heinz Brennenstuhl bekam für sein ehrenamtliches Engagement 
die Landesehrennadel von Landrat Frank Hämmerle verliehen. 

Zauberhaft: Motive aus Disneys Wunderwelt. swb-Bild: ha

Engen (swb). Am Donnerstag, 
17. Dezember, entfällt das Trai-
ning des Ski-Clubs Engen. 
Stattdessen treffen sich die Mit-
glieder um 19.30 Uhr in der Vi-
nothek Gebhardt in Engen zur 
gemeinsamen Weihnachtsfeier. 

Feiern statt 
trainieren

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 19./20.12.2015:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst (Liturgieteam: Herr 
Barth/Fr. Gommel).
»Büßlingen«: So., 9.15 Uhr 
Gottesdienst (Liturgieteam: 
Herr Barth/Fr. Gommel).
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl, 17 Uhr 
Lichterweg.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 19./20.12.2015:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst. 
»Anselfingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Biesendorf«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: kein Gottesdienst. 
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst, 18.30 Uhr Buß-
gottesdienst.

DIE ZEITUNG FÜR     ENGEN, BIESENDORF, NEUHAUSEN, BARGEN, WELSCHINGEN, ANSELFINGEN, BITTELBRUNN, 
ZIMMERHOLZ, STETTEN, TENGEN, WATTERDINGEN, BEUREN A. R., BLUMENFELD, WEIL, BÜSSLINGEN, 
UTTENHOFEN, WIECHS A. R., TALHEIM, KOMMINGEN, AACH, MÜHLHAUSEN-EHINGEN
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AACH
DRK
Eine Blutspendeaktion führt 
der DRK-Ortsverein Aach am 
Mo., 21.12., in der Krebsbach-
halle in Eigeltingen durch.

MÜHLHAUSEN
MUSIKVEREIN
Weihnachtslieder spielen mit 
dem Musikverein Mühlhausen 
ist nach der Christmette am 
Do., 24.12., an der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul.

SIEDLERGEMEINSCHAFT
Ihre Jahresabschlusswande-
rung unternimmt die Siedler-
gemeinschaft am Di., 29.12.

TTC
Zur Jahresabschlussfeier trifft 
sich der TTC Mühlhausen am 
Sa., 19.12., im Gasthaus Lö-
wen.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Tagesausfahrten in die Flum-
serberge finden im Zuge der 
Skikurse am 19.12. und 20.12. 
statt. Infos zu den Abfahrtszei-
ten und den jeweiligen Ein-
stiegsplätzen gibt es unter 
www.scnordhalden.de. 
Anmeldungen dazu bei Micha-
el Gräble ab 17 Uhr unter 
07736/922514 immer bis Don-
nerstagabend vor der jeweili-
gen Ausfahrt. 

VEREINSNACHRICHTEN

Aach (swb). Ein Kleinod der 
Krippenbaukunst kann in der 
Vorweihnachtszeit in der Stadt-
kirche St. Nikolaus zu Aach je-
de Woche neu erlebt werden, 
denn die Aacher Krippe lebt. 
Alle Figuren wurden nach Ide-
en des Engener Krippenspezia-
listen Ulrich Scheller von ei-
nem Holzbildhauer aus dem 
Grödnertal als bewegliche Glie-
derfiguren handgeschnitzt. Dies 
erlaubt den Krippenbauern Jo-
sef Neidhart und Alfred Wen-
ger, seiner Tochter Martina und 
den Enkelkindern Brigitte, 
Emanuel und Benjamin über 
die gesamte Advents- und 
Weihnachtszeit an jedem Wo-
chenende die verschiedenen 
Stationen von Maria und Josef 
immer wieder neu darzustellen. 
Die Herbergssuche, die Stall-

einweisung, die Heilige Nacht, 
die Anbetung der drei Weisen 
aus dem Osten und zum 
Schluss auch die Flucht nach 
Ägypten: Jede Woche erzählt 
die Krippe in Aach eine andere 
Geschichte. Zudem wurde das 
Weihnachtsgeschehen nach 
Aach verlegt. Die Kulisse spie-
gelt einen Teil des Stadtbildes 
wieder. Auf dem Weg zur Kir-
che erkennt man das Stadttor, 
das ehemalige Rathaus ist als 
Herberge nachgebildet. Die far-
benprächtigen Gewänder der 
Figuren wurden von der viel zu 
früh verstorbenen Bärbel Leu-
schner aus Aach mit viel Liebe 
zum Detail gefertigt. Die Krippe 
wurde für Weihnachten 1993 
erbaut. Vollkommen und far-
benprächtig ist die Anlage bis 
Dreikönig zu besichtigen.

Ein Kleinod erzählt
Aacher Krippe ist eine Besonderheit

Watterdingen (swb). Rund um 
die Welt des Musicals führte die 
Matinée des Musikvereins Wat-
terdingen-Weil in der Biberhal-
le. 
Dirigentin Simone Meßmer 
hatte sich für die Programm-
auswahl wiederum etwas Be-
sonderes einfallen lassen. 
Nach der Begrüßung der über 
200 Zuhörer durch den ersten 
Vorsitzenden Hans-Peter Meß-
mer, wurden diese von den in 
schwarz gekleideten Musikerin-
nen und Musiker mit Trommel-
schlägen in die Welt von Tar-
zan entführt, ehe Bearbeitun-
gen der bekannten Musicals 
von Andrew Lloyd Webber 
»Das Phantom der Oper« sowie 
»Tanz der Vampire« und »Jo-
seph« geboten wurden. Hierbei 
konnten einige Musikerinnen 
und Musiker mit Solo-Passagen 
ihr Können unter Beweis stel-
len.
Mit einem Gesangssolo wurden 
die Zuhörer bei den Musicalbe-
arbeitungen zu »Jesus Christ 
Superstar« und »Elisabeth« 
überrascht: Dirigentin Simone 
Meßmer höchstpersönlich zeig-
te hier ihre gesanglichen Quali-

täten. Den Dirigentenstab über-
nahm bei diesen beiden Stü-
cken Wilfried Meßmer.
Durch das Programm führten 
Dirigentin Simone Meßmer und 
drei junge Musikerinnen, die 
ihr Debüt mit Bravour bestan-
den haben. 
Die überzeugende musikalische 
Leistung von Dirigentin und 
Orchester wurde mit anhalten-
dem Applaus belohnt; dafür 

bedankten sich die Musikerin-
nen und Musiker mit Zugaben 
aus den Musicals »Grease« und 
»Tabaluga«.
Die alljährliche Sonntags-Mati-
née des Musikvereins Watter-
dingen-Weil besitzt einen be-
deutenden Stellenwert im Dorf-
leben von Watterdingen, was 
die bis auf den letzten Platz ge-
füllte Sitzreihen immer wieder 
bestätigen.

Musikalische Reise
Sonntags-Matinée in Watterdingen begeistert

Die Matinée des Musikvereins Watterdingen-Weil begeisterte in der 
voll besetzten Biberhalle.

Ein Kleinod: die bewegliche Aacher Krippe. 

Tengen (swb). Der Gemischte 
Chor Weil lädt zum Konzert in 
der Vorweihnachtszeit am 
Sonntag, 20. Dezember, um 17 
Uhr im Bürgerhaus in Weil ein. 
Die Besucher werden mit be-
sinnlichen und weltlichen Lie-
dern auf Weihnachten einge-
stimmt. 
Mit Glühwein und diversen 
Kleinigkeiten zum Essen kön-
nen die Besucher im Anschluss 
den Abend ausklingen lassen.

Weltliche Lieder 
zu Weihnachten

Engen (swb). Die Kinder und 
Mitarbeiterinnen der Kinder-
wohnung Kunterbunt laden El-
tern, Lehrer, Spender und 
Freunde am Dienstag, 22. De-
zember, um 15 Uhr zu ihrer 
Weihnachtsfeier in die Kinder-
wohnung ein.
In diesem Jahr werden die Kin-
der ihre Gäste mit dem Stück 
»Die vier Lichter des Hirten Si-
mon« überraschen. 
Der einfühlsame Hirte Simon 
schenkt seine Lichter jenen, die 
es wirklich nötig haben, und 
spendet damit Hoffnung und 
Hilfsbereitschaft.
Anschließend wollen die Kinder 
mit ihren Besuchern bei selbst-
gemachtem Weihnachtsgebäck, 
Kaffee und Früchtepunsch den 
Tag ausklingen lassen.

Kunterbunt 
feiern

Engen (swb). Die evangelische 
Kirchengemeinde Engen lädt 
am vierten Adventssonntag, 20. 
Dezember, zum dritten ökume-
nischen Adventsspaziergang 
für Groß und Klein ein. 
Die Teilnehmer treffen sich um 
17 Uhr auf dem Pausenhof un-
terhalb des Gymnasiums in En-
gen und machen sich dann auf 
in die Dunkelheit. 
Der Adventsspaziergang wird 
ungefähr 45 Minuten dauern. 
Am wärmenden Feuer gibt es 
zum Abschluss ein kleines Hir-
tenvesper. 
Bei Teilnahme bitte warme und 
wetterfeste Kleidung mitbrin-
gen, robuste Schuhe, einen Be-
cher für ein heißes Getränk. 
Wer mag, kann auch eine La-
terne oder eine Fackel mitbrin-
gen. Kinder sind natürlich 
herzlich willkommen, der Weg 
ist kinderwagentauglich.

Lichterweg zur 
Krippe

KURZ & BÜNDIG

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40
TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007
GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424
HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

19.12./20.12.2015:
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!
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Singen (swb). Der Briefmarken- 
und Münzensammlerverein 
Singen trifft sich am Sonntag, 
20. Dezember, von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr im Restaurant Magri-
cos, Haselbusch 14, Singen 
zum Briefmarkentausch und 
Informationsgesprächen. 

Briefmarken- und 
Münzfreunde

Rielasingen-Worblingen (of). 
Das Wetter ist zwar noch wenig 
weihnachtlich, für den 19. Rie-
lasinger Weihnachtsmarkt in 
der Ortsmitte von Rielasingen 
waren es aber ideale Bedingun-
gen. Mit über 70 Ständen, viele 
davon von lokalen Initiativen 
und Anbietern, wurde ein ganz 
besonderes Flair am Donners-
tagabend geboten. Der Publi-
kumsansturm war sehr beein-
druckend bis in die Nacht hi-
nein, denn der Markt war na-
türlich ein richtig guter Treff-
punkt. Viele Schulklassen sam-
melten hier erfolgreich Geld für 
ihre geplanten Ausflüge, dazu 
kam interessantes Kunsthand-
werk aus der Region. Viele Be-
sucher nutzten die Gelegenheit, 
ihren Weihnachtsbaum fürs 
Fest zu reservieren oder gleich 

mitzunehmen. Schülerinnen 
und Schüler der Jugendmusik-
schule unterhielten die Besu-
cher des Markts über drei Stun-
den lang mit weihnachtlichen 
Weisen, bevor der Musikverein 
Rielasingen-Arlen für ein stim-
mungsvolles Finale sorgte.
Der neue Vorsitzende des Ge-
werbevereins Rielasingen-
Worblingen zeigte sich sehr zu-
frieden über die Resonanz und 
die Qualität des Markts. Das 
sind schon einmal gute Vorzei-
chen für den 20. Rielasinger 
Weihnachtsmarkt, der im kom-
menden Jahr gefeiert werden 
kann.

Mehr Bilder vom 
Markt gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Ansturm auf Markt
Ideale Bedingungen in Rielasingen

Viele lokale Gruppen sorgten für das besondere Flair auf dem Weih-
nachtsmarkt in Rielasingen. swb-Bild: of

Die Crew von »Die Rentner-WG« freut sich auf die Uraufführung 
am 19. Dezember in der Hohenkrähenhalle in Schlatt: (hinten) 
Dagmar Bigerl, Peter Leins, (sitzend) Sabine Kleiner, Brigitte Leins, 
Maik Rupenus, Rolf Rapp, Erika Güß, (vorne) Stefan Graser und 
Jessica Rapp. swb-Bild: pr

 Singen-Schlatt (swb). Für alle, 
die eine Pause vom Weih-
nachtsstress brauchen, wird am 
Samstag, 19. Dezember, um 
19.30 Uhr in der Schlatter Ho-
henkrähenhalle das Lustspiel 
»Die Rentner-WG« von Christof 
Martin uraufgeführt. Das Weih-
nachtstheater des PTSV Nord-
stern Singen-Schlatt passt er-
neut perfekt in die Zeit, zu den 
Theaterspielern sowie zur länd-
lichen Gegend. 
Wie wird Charlotte, gespielt 
von Brigitte Leins, die unter-
schiedlichen Charaktere der 
Mitbewohner ihrer Rent-
ner–Wohngemeinschaft unter 
einen Hut bringen? Sie wird 
dabei unterstützt von Hermine 
(Sabine Kleiner). Die ganzen 
Dialoge sind sehr polarisierend, 
denn es treffen sich in der 
Wohngemeinschaft ein Arzt 

(Maik Rupenus), ein Handels-
vertreter (Peter Leins), eine 
Lehrerin (Erika Güß) und ein 
Musiker (Rolf Rapp), die in ih-
rer Art nicht unterschiedlicher 
sein könnten. Doch auch das 
Personal der Wohngemein-
schaft, Jonas (Stefan Graser) 
und Ina (Jessica Rapp), sorgen 
für manche Überraschung. Das 
Stück wird unter der Regie von 
Peter Leins aufgeführt. Mit 
sichtlichem Elan wird seit Ok-
tober fleißig geübt, um am 19. 
Dezember das Theaterstück 
»Die Rentner WG« aufzuführen. 
Das Publikum kann sich auf ein 
paar amüsante Stunden freuen, 
und sich an einer Tombola-Ver-
losung mit wertvollen Sach-
preisen beteiligen. 
Für das leibliche Wohl sorgt der 
PTSV Nordstern Singen-
Schlatt.

»Die Rentner-WG« 
Amüsantes Weihnachtstheater

Rielasingen-Worblingen (of). 
Die Gemeinde Rielasingen-
Worblingen will über ihre kom-
munale Entwicklungsgesell-
schaft (KEG) das Thema bezahl-
baren Wohnraum nun konkret 
in Angriff nehmen. Im Rahmen 
einer Medienkonferenz wurde 
durch Bürgermeister Ralf Bau-
mert, Bernd Caldart von der 
KEG und Architekt Siyami 
Akyildiz das Projekt »Wohnen 
am Rosenegg« vorgestellt, das 
auf dem ehemaligen Parkplatz 
der Rosenegghalle erbaut wer-
den soll. Laut Akyildiz werde 
das Baugesuch noch in diesem 
Jahr eingereicht, über den Bau-
antrag solle gleich zu Jahresbe-
ginn im Rat entschieden wer-
den. Der Baubeginn solle nach 
den Sommerferien 2016 erfol-
gen und die drei Häuser bis En-
de 2017 bezugsfertig sein.
Nach der Vorstellung habe man 
sich für die Planungen des Rie-
lasinger Architekten Siyami 
Akyildiz entschieden, berichtet 
Bernd Caldart. Man habe letztes 
Jahr mit Erschrecken feststellen 

müssen, dass Menschen mit ge-
ringen Einkommen in der Ge-
meinde nichts angeboten wer-
den könne, nachdem die Ge-
meinde ihre eigenen Häuser mit 
sozialem Wohnungsbau dem 
GVV-Prestigeprojekt »Aachgar-
ten« etwas zu voreilig geopfert 
hatte.
Das Projekt der KEG, das auch 
energietechnisch im Standard 
KfW 70 hohe Ansprüche an die 
Bauherrschaft wie den Planer 
stellt, muss für das Landesbau-
förderungsprogramm über ein 
zinsloses Darlehen über 80 Pro-

zent der Baukosten durch die 
L-Bank um 33 Prozent unter 
der örtlichen Vergleichsmiete 
liegen, informierte Bernd Cal-
dart. 24 Wohnungen mit einer 
Fläche von insgesamt 1.600 
Quadratmetern sollen hier für 
insgesamt rund 3,85 Millionen 
Euro erstellt werden. Die Ge-
meinde überlässt der KEG das 
Grundstück zur Kostenerspar-
nis im Erbbaurecht, informierte 
Ralf Baumert. Dadurch erreiche 
man die günstige Miete von 
derzeit prognostizierten 6,03 
Euro pro Quadratmeter. 

Häuser für schmale Geldbeutel
Planungen für KEG-Projekt abgeschlossen

Bernd Caldart, Siyami Akyildiz, Bürgermeister Ralf Baumert mit 
den Entwürfen für das Projekt »Wohnen am Rosenegg«. swb-Bild: of

 Rielasingen-Arlen (swb). Die 
Adventsfenster sind um 17.30 
Uhr geöffnet. Mittwoch, 16.12. 
Männergesangverein Rosenegg 
Haus Liebenfels, Gänseweide 3, 
Donnerstag, 17.12. NV. Katz-
dorf/Aguillar-Bruch Kleiststra-
ße 17, Freitag, 18.12. R. u. T. 
Wiest am Moorbach 11, Sams-
tag, 19.12. Trompetenkonzert 
Michael Mack St. Stephan/ 17 
Uhr, Sonntag, 20.12. St. Auer-
Chr. Schwarz Buttelen 1 (Pfer-
dehof), Montag, 21.12. H. u. L. 
Knapp, Wiesholzerstr.17, 
Dienstag, 22.12. Fam. Geb-
hardt, Zelgle 8a.

Auf zu den 
Adventsfenster

mtl.

für 12 Monate, danach 44,95 € mtl.

www.telekom.de/schneller

Hier ist MagentaZuhause

*

* Angebot gilt für Breitband-Neukunden bei Buchung eines MagentaZuhause L Pakets bis zum 15.02.2016. MagentaZuhause L kostet in den ersten 12 Monaten 
39,95 €/Monat, danach 44,95 €/Monat. Der Aufpreis für MagentaZuhause L Entertain (mit TV) beträgt 9,95 €/Monat (inkl. 4,95 €/Monat für den Festplattenrekor-
der). Voraussetzung ist ein geeigneter Router. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 
69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Monate, für den Festplattenrekorder 12 Monate. MagentaZuhause L ist in ausgewählten Anschlussbe-
reichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig von der Verfügbarkeit. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn. 

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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 Büßlingen (mu). Rasant, sprit-
zig und gespickt mit einer kräf-
tigen Portion Komik nimmt die 
Büßlinger Theatergruppe des 
Narrenvereins Clown & Römer 
ihre eigene Leidenschaft aufs 
Korn: »Nix als Theater, mit däm 
Theater« heißt das neue Stück 
der kreativen Truppe um Regis-
seur Gerd Fitsch. Es wird am 
18. und 19. Dezember um 20 
Uhr und am 20. Dezember um 
16.30 Uhr in der Körbeltalhalle 
aufgeführt und wird die Lach-
muskeln der Zuschauer kräftig 
strapazieren. 
Seit Anfang Oktober sind die 
sieben Akteure bereits fleißig 
am Büffeln der Rollen für den 
Zwei-Akter von Jürgen Hörner. 
Seit Dezember treffen sie sich 
zwei bis drei Mal in der Woche 
zum Proben. Und langsam 
steigt auch ein bisschen das 
Lampenfieber, denn die Kom-

mödie verlangt von den Laien-
schauspielern vollen Einsatz. 
»Da ist richtig Action auf der 
Bühne«, weiß Heiko Zimmer-
mann, der in der Rolle des Re-
gisseurs die Muskeln spielen 
lässt und am Ende kurz vor ei-
nem Kollaps steht. Denn schon 
bei der Generalprobe geht fast 

alles in die Hose, was schief ge-
hen kann. Doch entgegen der 
alten Theaterregel, dass dann 
bei der Premiere alles glatt 
läuft, wird auch die Auffüh-
rung ein reines Desaster.
Natürlich nur im Theaterstück, 
denn die Büßlinger Laienschau-
spieler sind »alte Hasen« und 

mit Leib und Seele bei der Sa-
che. Ebenso wie Regisseur 
Fitsch, der früher selbst auf der 
Bühne stand, seit 2008 der 
kreative Kopf der Truppe ist 
und die gute Tradition der Büß-
linger Theatertage weiter pfle-
gen möchte. Seit 1984 wird in 
der Körbeltalhalle großes Thea-
ter gespielt. Lange Jahre insze-
nierte Jürgen Zimmermann be-
eindruckende Stücke und auch 
nach dem Stabwechsel zu Gerd 
Fitsch ist die Theaterleiden-
schaft in Büßlingen ungebro-
chen. Auch wenn es immer 
schwieriger wird, passende Stü-
cke und ausreichend Schau-
spieler zu finden, ergänzt 
Fitsch. Denn das Büßlinger Pu-
blikum ist anspruchsvoll, und 
diesem Anspruch werden Fitsch 
und Co gerne gerecht. 
Karten im Vorverkauf gibt es 
unter Telefon 07736-7736.

So ein Theater!
Büßlinger Theatertage mit rasanter Komödie am 19. und 20. Dezember

 Hilzingen (mu). Aus allen 
Richtungen strömten die Besu-
cher am Sonntag in Richtung 
Schlosspark, wo der dritte Hil-
zinger Weihnachtsmarkt mit 
seinem verlockenden Angebot 
wartete. Bei würzigem Glüh-
wein, feinen Waffeln und be-
sinnlichen Melodien vor den 
weihnachtlich erleuchteten 
Fenstern wurde der Innenhof 
zwischen Museum, Schlosspark 
und Rathaus zum Treffpunkt 
für Jung und Alt. 
Die geschmückten Stände bo-
ten allerlei Selbstgebasteltes, 
kreative Geschenkideen und 
feine Leckereien an. Die heime-
lige Remise wurde zur Bühne 
für Auftritte der Soundblasters, 
dem Kirchenchor, einer Flöten-
gruppe der Jugendmusikschule 
Westlicher Hegau, Kindergrup-
pen und dem Chor Belcanto. 
Ein Besuch lohnte sich auch im 
ehemaligen Pferdestall, wo die 
Besucher alte und aktuelle Hil-
zinger Ansichten bestaunten. 
Der Museumsverein schenkte 
Glühwein für einen guten 
Zweck aus, und nebenan lock-
ten feine Kostproben von 
Flüchtlingen aus dem Kosovo 

und Tschetschenien von der 
»Initiative offenes Hilzingen«. 
Großer Andrang herrschte im 
Museum, wo im Erdgeschoss 
das Museumscafé leckere Tor-
ten und Kuchen servierte und 
im Dachgeschoss zahlreiche 
kunstvolle Krippen ausgestellt 
waren. Darunter auch eine Ho-
hentwielkrippe aus dem Krip-
penbaukurs von Kurt und Hil-
degard Weingärtner. 
Zahlreiche Neugierige ver-
schafften sich einen ersten Ein-
druck vom neuen Bürgerbüro 
im Rathaus, das Ende Februar 
eröffnet werden soll. Die Bau-
arbeiten sind schon weit fort-
geschritten. »Das Ergebnis ist 
jetzt schon verblüffend«, freute 
sich Bürgermeister Rupert 
Metzler. Er hatte den Weih-
nachtsmarkt morgens eröffnet 
und dabei besonders den Orga-
nisatoren Kurt Stadlbauer und 
Ursula Jäckle mit all den Hel-
fern vom Museumsverein für 
ihr Engagement gedankt. 

Weitere Impressio-
nen gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Weihnachtszauber 
in Hilzingen

Mühlhausen-Ehingen (swb). 
Traditionell zum Jahresbeginn 
wartet die Laienspielgruppe des 
Männergesangvereins Mühl-
hausen-Ehingen mit einem 
Theaterstück in der Mägde-
berghalle in Mühlhausen auf. 
Gespielt wird das Stück »Früh-
lingserwachen«, ein Lustspiel in 
drei Akten von Regina Rösch. 
Die Aufführungen sind am 
Samstag, 9. Januar 2016, um 
19.30 Uhr und am Sonntag, 10. 
Januar, um 14 Uhr.
Mit dabei sind Kathrin Krie-
bisch, Bernadette Heizmann, 
Luzia Niestroj, Irmgard Dock-
tor, Karlheinz Löffel, Jens Die-
trich, Jürgen Frank und Fritz 
Schoch, der auch Regie führt. 
Für die Samstagvorstellung 
gibt es ab 18. Dezember Platz-
karten im Vorverkauf bei der 
Sparkasse Mühlhausen und 
einmalig am 17. Dezember von 
17.30 bis 19 Uhr im ehemaligen 
Rathaus (Proberaum) in Ehin-
gen.

Ein Lustspiel zu 
Jahresbeginn

Neuhausen (swb). Mit der 
spritzigen Wellnesskomödie 
»Aufguss« von René Heiners-
dorf verspricht das Theaterwo-
chenende in Neuhausen beste 
Unterhaltung. Die Aufführun-
gen finden am Samstag, 9. Ja-
nuar, 19.30, und am Sonntag, 
10. Januar, 19 Uhr, im Bürger-
haus Neuhausen statt. Der Vor-
verkauf ist am Sonntag, 20. De-
zember, von 12 bis 14 Uhr im 
Bürgerhaus Neuhausen. Parallel 
wird dort »Weihnachten im 
Dorf« des Kinder- und Jugend-
chors veranstaltet. Infos: www.
theater-engen-neuhausen.de.
 

Zwischen Sauna 
und Dampfbad

Weiterdingen (swb). Kurz vor 
Heiligabend Ruhe und Frieden 
bei sich selbst zu finden, das 
soll eine adventliche Andacht 
mit Kirchenkonzert und medi-
tativem Charakter am Sonntag, 
20. Dezember, ab 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Mauritius Wei-
terdingen bewirken. Gestaltet 
wird die Andacht, zu der die 
Pfarrgemeinde St. Mauritius 
und deren Kirchenbau-Förder-
verein herzlich einladen, vom 
Bläserensemble des Musikver-
eins Weiterdingen und der 
Chorgemeinschaft Duchtlin-
gen-Weiterdingen. Der Eintritt 
ist frei, doch dürfen nach dem 
Konzert gerne Spendengelder 
zugunsten der Kirchenrenova-
tion gegeben werden. Anschlie-
ßend an das Konzert werden 
Glühwein und Zopf vor der Kir-
che vom Kirchenbau-Förder-
verein angeboten. 

Meditatives in 
Weiterdingen

Biesendorf (swb). Der Akkor-
deon–Verein Biesendorf hat in 
diesem Jahr allen Grund zum 
Feiern - er wird ein halbes 
Jahrhundert alt. Das Jubilä-
umskonzert zur Geburtstagsfei-
er findet am Sonntag, 20. De-
zember, um 14 Uhr im Bürger-
haus Biesendorf statt. Auf Ini-
tiative von Oberlehrer Erwin 
Bieler, selbst ein begeisterter 
Akkordeonspieler, fand am 22. 
Januar 1965 die erste Musik-
probe in Biesendorf statt. Aus-
bilder und Dirigent Karl Metz-
ger aus Neuhausen ob Eck 
konnte in der ersten Probe 16 
Kinder und Jugendliche begrü-
ßen. Die Begeisterung war so 
groß, dass am 11. Dezember 
1965 der erste öffentliche Auf-
tritt, eine Weihnachtsfeier, ver-
anstaltet werden konnte. Mit 
welcher Euphorie die Spieler 
bei der Sache waren, bewies die 
Teilnahme am Harmonika-
Weltfestival im Juni 1968 in 
Luzern. Hier wurde das Orches-
ter bei den Wertungsspielen mit 
einem »Sehr gut« ausgezeich-
net. 
Für Dirigent Metzger, der den 
Verein 18 Jahre musikalisch 

leitete, waren Wertungsspiele 
ein absolutes Muss, um die 
Qualität des Orchesters ständig 
zu verbessern. Bei vielen Auf-
tritten an Konzerten und Festen 
in Biesendorf und der ganzen 
Region begeistert seither der 
Verein nicht nur durch konzer-
tante, sondern auch durch 
volkstümliche und moderne 
Akkordeonmusik, so die heuti-
ge Vorsitzende Sonja Heitz-
mann. 
Auch wenn die Zahl der Akti-
ven in den letzten Jahren stark 
gesunken ist, lässt sich der Ver-
ein nicht entmutigen. »Mit 
Freude feiern wir im kleinen 
Rahmen unseren 50. Geburts-
tag«, so der einstimmige Tenor 
von Vorstandschaft und Spie-
lern. 
Oliver Albrecht, der jetzige Di-
rigent, hat für das Jubiläums-
konzert ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammenge-
stellt. Nach dem musikalischen 
Teil werden in einer Präsentati-
on 50 Jahre Vereinsgeschichte 
noch einmal lebendig. Bei einer 
großen Tombola können wieder 
attraktive Preise gewonnen 
werden. 

Runder Geburtstag
Akkordeon–Verein Biesendorf feiert 

Thayngen (of). In seiner letzten 
Sitzung des Jahres hat Thayn-
gens Einwohnerrat eine wichti-
ge Weichenstellung für die Zu-
kunft vorgenommen: Maria 
Härvelid (Ökoliberale Partei) 
wurde zur neuen Präsidentin 
des Gremiums gewählt – für ein 
Jahr. Sie löst Kurt Bührer (par-
teilos) ab, der in 2015 den Vor-
sitz im Einwohnerrat hatte und 
der für sich ein positives Resü-
mee ziehen konnte, auch als 
Vertreter der Reiat-Dörfer, die 
mit Thayngen fusionierten. 
Zum neuen Vizepräsidenten 
und damit Aspirant auf die Prä-
sidentschaft in 2017 wurde 
Kurt Stihl (SVP) gewählt. 

Härvelid führt
Einwohnerrat

Duchtlingen (swb). Mit siche-
rem Kurs steuern die jungen 
Musiker der Hilzinger Jugend-
kapelle »Bigband Soundblaster« 
auf einen musikalischen Höhe-
punkt der besonderen Art zu: 
Das Adventskonzert steht vor 
der Tür. Am vierten Advents-
sonntag, 20. Dezember, 16 Uhr, 
werden sich die 35 Nachwuchs-
musiker ihrem Publikum prä-
sentieren. Die beiden Dirigen-

ten des Orchesters, Vanessa 
Tschacher und Quirin Kissmehl, 
sind guter Dinge: Das jährliche 
Adventskonzert gebe allen Be-
teiligten Motivation zur effek-
tiven Probenarbeit. Grund zur 
Freude besteht auch über die 
Zusage der Jugendkapelle 
Worblingen, die das Konzert 
eröffnet. 
Weitere Infos unter soundblas-
ter@mv-hilzingen.de.

Nachwuchsmusiker 
zeigen ihr Können

Mit Spaß und Leidenschaft proben die Büßlinger Akteure um ihren 
Regisseur Gerd Fitsch für das neue Theaterstück. swb-Bild: mu

Engen (ha). Es passt perfekt zu 
einer Stadt wie Engen, die ei-
nen Stern in ihrem Wappen 
führt: das diesjährige Musik-
theaterstück mit dem Titel »Der 
Weihnachtsstern«. Für das nun 
mittlerweile fünfte »Engener 
Weihnachtsbilderbuch« öffnete 
das historische Kornhaus in der 
Engener Altstadt wieder seine 
Pforten. Kulturamtsleiter Dr. 
Velten Wagner erklärte: »Diese 
speziell für Engen geschriebe-
nen Weihnachtsspiele sind eine 
Maßanfertigung - klein, aber 
fein«. Zukünftig werden sie alle 
zwei Jahre stattfinden. Für die 
Gestaltung und Umsetzung ist 
der Familie Krummel zu dan-
ken. Dann wurden die Zu-
schauer in das Jahr 2315 ent-
führt. Die Geschichte handelt 
vom Weihnachtsstern, auf dem 
Smuldridge (Bernadette Meidel) 

mit ihren Wichteln Weih-
nachtsgeschenke anfertigt. Bel-
linda vom Geschenke-Dienst 
(Ursula Krummel) nimmt alle 
Wünsche der Kinder entgegen, 
und der Taxinaut Sid (Udo 
Krummel) bringt mit seiner Ra-
kete Rocky dann die Weih-
nachtgeschenke auf die Erde. 
Aber die böse Weltraumhexe 
Grantula (Regina Gromball) 
will dies zu durchkreuzen. Wird 
am Ende das Gute siegen? Wei-
tere Aufführungen sind am 18. 
Dezember, 10 Uhr, 19. Dezem-
ber, 16 Uhr, und am 27. Dezem-
ber, 16 Uhr. Vorverkauf im Bür-
gerbüro Engen, Telefon 
7733/501–215 und –216. 

Weitere Bilder da-
zu gibt es unter 
bilder-wochen-
blatt.net.

Ab in den Weltraum
 Weihnachtsbilderbuch begeistert

Thayngen (of). Ein neues Un-
ternehmen soll ins Thaynger 
Tonwerkareal umziehen. Der 
Einwohnerrat billigte einen 
Verkauf von rund 6.000 Qua-
dratmetern Industrieland an die 
»Micon Pneu AG« aus Neuhau-
sen am Rheinfall. Das Unter-
nehmen will eine größere La-
gerhalle für einen Reifengroß-
handel erbauen. 

Verkauf für
Reifenhandel

Taxinaut Sid (Udo Krummel) und Bellinda (Ursula Krummel) flie-
gen mit der Rakete Rocky zum Weihnachtsstern. swb-Bild: ha

Der Kirchenchor sang weihnachtliche Melodien in der Remise. 
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Singen (swb). Aufgrund der 
schwierigen Versorgungslage 
über die Feiertage können die 
Tafeln im Landkreis nur ein 
sehr begrenztes Warenangebot 
bereithalten. Vor allem nach 
mehreren Feiertagen können 
die Lebensmittelbetriebe im 
Landkreis nur sehr wenige Le-

bensmittel zur Verfügung stel-
len. Der Verein Singener Tafel 
hat sich daher entschlossen den 
Tafelladen in Singen vom 24. 
Dezember bis zum 6. Januar zu 
schließen. Der Mittagstisch im 
Tafelrestaurant am Heinrich-
Weber-Platz wird jedoch die 
Türen wie gewohnt öffnen, ein-

schließlich Silvester. Am 24. 
Dezember laden die Helfer zum 
Weihnachtsessen ein, das wie 

schon in den vergangenen Jah-
ren von der Metzgerei Ribler 
zubereitet und gespendet wird. 

Trotz steigender Kundenzahlen 
konnte die Tafel im Jahr 2015 
dank zahlreicher Spender im-
mer auf ein ausreichendes Wa-
renangebot verweisen. Von der 
Spendenbereitschaft war das 
Tafelteam überrascht und über-
wältigt. Für das Jahr 2016 geht 
der Verein davon aus, dass man 

auch weiterhin allen Kunden 
ein attraktives Warenangebot 
präsentieren kann. Die Singe-
ner Tafel bedankt sich bei allen 
aktuellen und zukünftigen 
Spendern. Hardt sagt dazu: »In 
Singen gibt es viele soziale 
Probleme aber auch ebenso 
viele Hilfen und Lösungen«.

Singener Tafel im
Jahreswechsel

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
AUS SINGEN UND DEM HEGAU

GEBURTEN

SINGEN
17.10. Benedict Steinar Maxime

Weber, Nicole Andrea Weber,
Singen, Am Posthalterswäld-
le 16 und Andreas Rudolph,
Singen, Fichtestr. 77

19.10. Cat Tien Sophia Hoàng, Kim
Ngân Pham und Van Toan
Hoàng, Singen, Schaffhauser
Str. 58

22.10. Carolin Schatz, Nicole Hum-
mel und Christian Daniel
Schatz, Radolfzell, Hopfen-
garten 5

22.10. Catharina Schatz, Nicole
Hummel und Christian Dani-
el Schatz, Radolfzell, Hop-
fengarten 5

23.10. Maximilian Feuerecker, Mo-
nika Feuerecker und Lars
Nisch, Öhningen, Leder-
gasse 11

26.10. Natalie Reuţ, Ana Paraschiva
Sîrbu und Ionuţ Romicǎ Reuţ,
Rielasingen-Worblingen, In
der Gass 1

26.10. Arda Yildiz, Neriman Yildiz
und Şevki Yildiz, Singen, 
Aluminiumstr. 23

28.10. Haya Aldergham, Anaal
(Zwischennamen: Adnan
Mohammed) Obeidat und
Mu’ath (Zwischennamen:
Mohammad Ahmad) Alderg-
ham, Hilzingen, Twielfeld 3C

28.10. Lea-Mailin Hoppe, Veronika
Hoppe geb. Schell und Viktor
Hoppe, Eigeltingen, Zum
Kuckuckstein 14

29.10. Matteo Maximilian Lohr, Ma-
riana Erika Gertrud Lohr geb.
Beising und Michael Lohr,
Mühlhausen-Ehingen, Was-
serburgertalstr. 1

30.10. Mila Argoub, Anissa Argoub
und Martin Philip Müller-Ar-
goub geb. Müller, Steißlin-
gen, Lange Str. 124

30.10. Emely Bangert, Judith Ban-
gert geb. Weisser und Daniel
Bangert, Singen, Harden-
bergstr. 5

31.10. Dominic Toretto Varenina,
Gabriele Varenina geb. Kle-
wicke und Igor Varenina, En-
gen, Breitestr. 28

01.11. Arne Schmidt, Wiebke Irene
Rogge und Roland Schmidt,
Öhningen, Kehlhofstr. 4

02.11. Sophie-Marie Nielsen, Jessi-
ca Nielsen geb. Wollmer und
Henrik Nielsen, Tuttlingen,
Ehrenbergstr. 38

02.11. Don-Luca Nielsen, Jessica
Nielsen geb. Wollmer und
Henrik Nielsen, Tuttlingen,
Ehrenbergstr. 38

02.11. Noah Fehrle, Lena Fehrle,
Singen, Lessingstr. 4 und
Patrik Moser, Singen, 
Hegaustr. 4

03.11. Emilio-Noah Böddeker, Bian-
ca Böddeker, Mühlhausen-
Ehingen, Aacher Str. 8 und
Marcel Becker, Singen, 
Georg-Fischer-Str. 32

03.11. Amilia Fahrner, Selina Fahr-
ner, Volkertshausen, Uferweg
1 und Emrah Iseni, Mühlhau-
sen-Ehingen, Im Rohmen 99

04.11. Mia Elisabeth Bacher, Danie-
la Elisabeth Alber-Bacher
geb. Alber und Tobias Ba-
cher, Renquishausen, Her-
renwiesenstr. 29

04.11. Leonie Vivienne Heß, Natalie
Heß geb. Haak u. Markus Heß,
Hohenfels, Jungingerstr. 4

05.11. Nico Kersken, Tatiana Barba-
ra Kersken geb. Dorozynska
und Roger Friedhelm Kers -
ken, Singen, Fichtestr. 31

06.11. Diana Beller, Lilia Beller geb.
Nazarova und Eugen Beller,
Singen, Max-Porzig-Str. 69

06.11. Emma Hini, Sabine Hini geb.
Sernatinger und Raphael
Norbert Hini, Mühlingen,
Stockacher Str. 3

07.11. Emma-Luisa Gerlach, Mela-
nie Simone Gerlach geb. Gihr
und Kai Thorsten Dirk Ger-
lach, Rielasingen-Worblin-
gen, Türweg 3D

07.11. Joscha Schweizer, Cindy
Sabine Schweizer und Phi-
lipp Schweizer geb. Förste,
Singen, Steißlinger Str. 66

08.11. Hannes Herzog, Stefanie 
Sabine Herzog geb. Schneck
und Christoph Herzog, 
Öhningen, Höristr. 41A

09.11. Sofia Codotto, Zheng Chang
und Luca Codotto, Singen,
Max-Seebacher-Str. 2A

09.11. Jana Miriam Bamberg, Ma-
ria Sophie Bamberg geb. Lö-
ning und Michael Johannes
Bamberg, Radolfzell, Kol-
pingstr. 4

10.11. Ammar Cehajic, Alma Softic
und Edin Cehajic, Mühlhau-
sen-Ehingen, Aubohlweg 1

11.11. Franz José Zappe Martínez,
Flor De María Martìnez De
Hagmann geb. Martínez
Guzmán, Singen, Byk-Gul-
den-Str. 2 und Franz Chri-
stoph Zappe, Singen, Zur
Wolfgangen 2

11.11. Lio Ryan Hamann, Alisa Ha-
mann geb. Weber und Randy
Ronny Hamann, Hilzingen,
Hegaustr. 7

12.11. Maila Lana Samardzic, Nikol
Natalia Samardzic und Kevin
Merkel, Tuttlingen, Titisee-
str. 1

12.11. Milan Luka Samardzic, Nikol
Natalia Samardzic und Kevin
Merkel, Tuttlingen, Titisee-
str. 1

12.11. Lena Mena Förster, Bianca
Förster geb. Anzenberger
und Markus Förster, Engen,
Mühlenweg 11a

12.11. Benjamin Heinz Josef Pfeif-
fer, Petra Luise Pfeiffer geb.
Ehinger und Marco Heiko
Pfeiffer, Gottmadingen,
Schloßstr. 18

12.11. Anna Talina Förster, Bianca
Förster geb. Anzenberger
und Markus Förster, Engen,
Mühlenweg 11a

13.11. Emely Sofie Zimmermann,
Bianca Diana Zimmermann
geb. Weingärtner und Oliver
Marco Zimmermann, Steiß-
lingen, Ringstr. 10

13.11. Brayan Bouzid, Justyna Ma-
ria Jalowy und Kheir Eddine
Bouzid, Singen, Alemannen-
str. 24A

15.11. Jonathan Bach, Corinna Ste-
fanie Bach und Matthias Höf-
ner, Überlingen, Von-Mader-
Str. 14

17.11. Carlotta Elli Hedwig Rei-
nicke, Skardi Reinicke und
Sebastian Peter, Jestetten,
Dorfstr. 15

17.11. Noah-Finn Zanger, Katharina
Zanger geb. Sterk und Björn
Zanger, Engen, Biesendorfer
Str. 1

18.11. Tenzin Choeden Dolma, Rin-
zin Dolma, Engen, Breitestr.
26 und Dawa Tsering, Mün-
chen, Reutterstr. 82

19.11. Ben Zendler, Corinna Zendler
geb. Eichkorn und Michael
Zendler, Singen, Hohenhe-
wenstr. 9

20.11. Taya Frey, Antje Papenburg-
Frey geb. Papenburg und
Yannic Hubertus Frey, Jestet-
ten, Schlossbergstr. 1

21.11. Nils Kenner, Nadja Kenner
geb. Wartmann und Meik
Kenner, Engen, Bahnstr. 11

ENGEN
22.10. Sylvia Emma Nadig, Nina

und Klaus Nadig, H.-Reeb-
steinstr. 1, Engen

SINGEN
06.11. Isabel Sitzler geb. Alfonso

Martin und Frank Peter René
Cornely, beide Singen, Major-
Scherer-Str. 8

06.11. Tatyana Gyumyushlyu und
Kelechi Onyekachi Oguegbu,
beide Singen, Malvenweg 14

06.11. Daniela Ney und Jaroslav 
Artur Filusch, beide Singen,
Hohenhewenstr. 12

07.11. Liliia Gennadìivna Tymoshen-
ko und Denis Illner, beide
Singen, Ostpreußenstr. 4

27.11. Emöke Johanna Szász und
Csaba Ieremias, beide Sin-
gen, Malvenweg 14

28.11. Svenja Fuhrmann und Brad-
ley Joseph Kirsch, beide Sin-
gen, Hadumothstr. 5

30.11. Celine Naima Maouji und Pa-
tric Lehmann, beide Singen,
Sonnenblumenweg 12

ENGEN
06.11. Csilla Sallai und Holger Al-

fons Friedl, beide Mühlhau-
sen-Ehingen, Aacher Str. 9

23.11. Manuela Gerda Troll und
Thomas Andreas Dieterich,
beide Engen, Leimgruben-
weg 3

30.11. Konkordia Klara Angelika 
Tzschentke und Ernst Adolf
Giner, beide Engen, Im
Hotzental 6

eine weitere Eheschließung

06.11. Maria Theresia Hörtner geb.
Heilig, Engen, Hewenstr. 21

14.11. Klara Elisabetha Schweizer
geb. Rigling, Engen, Frie-
drich-Mezger-Str. 19

25.11. Helene Hepfer geb. Kramer,
Neuhausen ob Eck, Geh-
renstr. 34

ein weiterer Sterbefall

GOTTMADINGEN
30.10. Helmut Leo Löchle, Gottma-

dingen, Säntisstr. 22
01.11. Gertrud Müller geb. Müller,

Gottmadingen, Rauhen-
bergstr. 5

13.11. Johanna Jäckle geb. Vogel,
Hilzingen, Zollstr. 28

19.11. Hedwig Berta Rohr geb.
Presser, Gottmadigen,
Sankt-Georg-Platz 2

HILZINGEN
02.11. Ursula Zintel geb. Worster,

Hilzingen-Weiterdingen,
Schloßstr. 9A

03.11. Albert Roland Raible, Hilzin-
gen-Binningen, Hofwiesen 1

22.11. Walter Ritzi, Hilzingen,
Hauptstr. 99

TENGEN
20.11. Dorothea Ferdinande Wal-

traut Erika Schwarz-Trennert
geb. Trennert, Tengen, Vor
Hägin 9

22.11. Frieda Engeßer, Tengen, Ho-
hentwielstr. 28

EHESCHLIESSUNGEN

07.11. Bodo Eberhard Hoffmann,
Engen, Jahnstr. 12a

07.11. Irene Marie Freier geb. Klapp-
 auf, Singen, Hadwigstr. 38

07.11. Christian Bauer, Singen, Im
Holderspitz 3

08.11. Irma Erika Reiniger geb.
Marx, Gottmadingen, Riela-
singer Str. 57

11.11. Günter Konrad Schabinger,
Singen, Am Posthalters-
wäldle 39a

12.11. Dietmar August Wiezorrek,
Rielasingen-Worblingen, Sin-
gener Str. 12a

12.11. Maurice Bernard Claude
Winkler, Singen, Hinter 
Hof 4a

13.11. Adolf Anton Prada, Singen,
Ostendstr. 5

13.11. Lydia Berta Bender geb.
Bertsche, Engen, Eduard-
Ege-Str. 32

15.11. Viktor Maks, Singen, Had-
wigstr. 5

16.11. Sigrid Brecht geb. Kolontay,
Singen, Am Heidenbühl 75

17.11. Martha Wolf geb. Seehars,
Singen, Waldstr. 6

19.11. Hermann Andreas Sirotzki,
Singen, Steißlinger Str. 101

20.11. Annelore Emma Sdrenka
geb. Groneberg, Singen , An-
ton-Bruckner-Str. 41

20.11. Hans Konrad Dieter Kramer,
Singen, Händelstr. 16

21.11. Maria Sofie Sauter geb.
Senn, Engen, Scheffelstr. 12

21.11. Karl Friedrich Bormann, Sin-
gen, Rielasinger Str. 15

21.11. Alma Maria Moser geb.
Schaumann, Singen, Schaff-
hauser Str. 9

22.11. Markus Ulrich Kessinger,
Hilzingen, Hauptstr. 14

25.11. Maria Margareta Waldvogel
geb. Benz, Singen, Anton-
Bruckner-Str. 41

25.11. Eduard Wetzel, Singen, 
Industriestr. 21

26.11. Anna Kleer geb. Dekorsy,
Singen, Freiburger Str. 1B

RIELASINGEN-WORBLINGEN
19.11. Lieselotte Therese Spring-

mann geb. Heller, Rielasin-
gen-Worblingen, Gänse -
weide 7

AACH
25.11. Wolfgang Ulrich Herrmann,

Aach, Im Kellersgarten 8

ENGEN
06.11. Anton Bühler, Engen, 

Engelbrechtstr. 20

AACH
14.11. Julia Zanner, Engen, Her-

mann-Löns-Str. 12a und 
Edmond Quni, Aach, Im 
Durgle 7B

GOTTMADINGEN
06.11. Monja Katharina Beyer, Gott-

madingen, Hauptstr. 68A und
Michael Markus Tietz, Gott-
madingen, Schienerberg-
str. 6

11.11. Fatima Medeni und Moham-
med Al-Najjar, beide Gottma-
dingen, Rauhenbergstr. 10

13.11. Ramona Valentan und Bene-
dikt Martin Strecker, beide
Gottmadingen, Kornblumen-
weg 4/1

HILZINGEN
16.11. Lisbeth Riesterer und Domi-

nik Werner, Stuttgart und
Freiberg am Neckar

2 weitere Eheschließungen

SINGEN
15.09. Walter Franz Sinz, Wutö-

schingen, Wutachstr. 12a
19.10. Margareta Susanna Stark

geb. Herre, Singen, Beetho-
venstr. 67

23.10. Hedwig Trübi geb. Kohler,
Singen, Hadwigstr. 38

25.10. Elisabeth Tiperdel geb. Sehr,
Singen, Kreuzensteinstr. 12

26.10. Berta Mathilde Kohnle geb.
Strobel, Singen, Hadwig-
str. 38

26.10. Elsa Anna Gruber geb. Gäns-
ler, Singen, Anton-Bruckner-
Str. 41

27.10. Engelbert Nowatius, Singen,
Haasenäckerstr. 19

31.10. Siegfried Teichmann, Sin-
gen, Freiburger Str. 3

01.11. Anita Brunhilde Reuner geb.
Bradtka, Singen, Virchow-
str. 6A

01.11. Ruth Frieda Mayer geb.
Dürrschnabel, Singen, Had-
wigstr. 38

02.11. Helga Maria Merz geb. 
Madej, Singen, Schwarz-
waldstr. 42

06.11. Theodor Josef Speidel, Sin-
gen, Virchowstr. 6a

06.11. Erika Emma Hoch geb. Bart-
nikowski, Rielasingen-Worb-
lingen, Gänseweide 11

STERBEFÄLLE

Geschäftszeiten:
Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen
Tel.: 0 77 74/92 31 00

Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Meisterwerkstatt

Niklas Neitsch

Ludwigshafener Str. 9

78333 Stockach

0 77 71 / 24 62

info@neitsch.com

www.steinhandwerk.de
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